
Verantwortung in der 
Lieferkette in unruhigen Zeiten 
global verantwortlich BW 

STABSSTELLE INTERNATIONALES WIRTSCHAFTSRECHT 

UND HANDELSPOLITIK

stuttgart.ihk.de/07.10.2025

Silke Helmholz

Rechtsanwältin (Syndikusrechtsanwältin)



© IHK Region Stuttgart / /

Auswirkungen des LkSG und der CSDDD auf Unternehmen in der Region Stuttgart
Umfrage der IHK Region Stuttgart 11.-25.08.2025

07.10.2025 Folie 2

Quelle: IHK Region Stuttgart

• Betroffenheit einer Vielzahl von KMU

• Kaskadeneffekt des LkSG wirkt tief in 

die Wertschöpfungsketten

• Umsetzung bleibt ressourcenintensiv

• Lieferbeziehungen zu 

Hochrisikoländern stehen gerade bei 

KMU auf dem Prüfstand

• Wunsch nach spürbaren 

Entlastungen sowie schlanken, EU-

weit einheitlichen Regeln ist groß
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Wie bewerten Sie den aktuellen Umsetzungsstand der im Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz 
geforderten Maßnahmen in Ihrem Unternehmen? 

  

  

 
■ Maßnahmen sind vollständig umgesetzt     ■ Maßnahmen sind überwiegend umgesetzt 

■ Maßnahme ist teilweise umgesetzt    ■ Maßnahme ist in Planung 
■ Maßnahmen wurden noch nicht begonnen 

 

37%

30%

26%

3% 4%

Direkt verpflichtet

5%
12%

25%

24%

34%

Mittelbar betroffen

13%

17%

26%

18%

26%

Alle betroffenen 

Unternehmen
5%2%

6%

6%

81%

Nicht betroffene KMU

 74% aller betroffenen Unternehmen haben 

LKSG zumindest teilweise umgesetzt oder 

planen dies

 Eklatante Unterschiede zwischen mittelbar 

betroffenen KMU und direkt verpflichteten 

Unternehmen

 Schwierigkeiten von KMU bei Umsetzung: 

Mangelnde personelle und finanzielle 

Kapazitäten

 Gefahren für den deutschen Mittelstand: 

Risiko von Wettbewerbsnachteilen

Auswirkungen des LkSG und der CSDDD auf Unternehmen in der Region Stuttgart
 Hoher Umsetzungsstand bei verpflichteten Unternehmen
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Rückzug aus bestimmten Märkten 

   
■ Maßnahme ist vollständig umgesetzt     ■ Maßnahme ist überwiegend umgesetzt  

■ Maßnahme ist teilweise umgesetzt    ■ Maßnahme ist in Planung 
■ Maßnahme ist nicht geplant 
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Alle betroffenen 

Unternehmen

 Befähigung statt Abbruch vs. Rückzug 

 Besorgniserregend: Rückzug von immer mehr KMU (37%) aufgrund des LkSG aus bestimmten Märkten 

 Grund: Mangelnde Kapazität, um den gesteigerten Anforderungen in diesen Risikomärkten gerecht zu werden 

Auswirkungen des LkSG und der CSDDD auf Unternehmen in der Region Stuttgart
Rückzug aus bestimmten Märkten 
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Auswirkungen des LkSG und der CSDDD auf Unternehmen in der Region Stuttgart
Steigende Bürokratie und Umsetzungskosten als größte LkSG-Risiken identifiziert
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 KMU betonen Verlust von 

Zulieferern, Haftungsrisiken 

und Wettbewerbsnachteile

 Bei direkt verpflichteten 

Unternehmen fallen 

Reputationsrisiken etwas 

stärker ins Gewicht 
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Auswirkungen des LkSG und der CSDDD auf Unternehmen in der Region Stuttgart
Ansätze zur Risikominimierung
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 Verschiedene Ansätze zur 

Steuerung von Compliance-

Risiken
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Auswirkungen des LkSG und der CSDDD auf Unternehmen in der Region Stuttgart
Differenziert nach Betroffenheit ergibt sich ein deutliches Gefälle
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 Direkt betroffen: „Befähigung vor 

Abbruch“ 

 Mittelbar betroffen: „Exit vor 

Befähigung“ 

 KMU beenden Lieferbeziehungen zu 

Hochrisikoregionen

➢ Mangelnde Marktmacht zur Steuerung 

von CoC

➢ Unklare Maßstäbe, hohe Bürokratie- u. 

Umsetzungskosten, Haftungsrisiken 

✓ Vertiefung der Abhängigkeit des 

Mittelstands von wenigen 

Herkunftsländern
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Auswirkungen des LkSG und der CSDDD auf Unternehmen in der Region Stuttgart
Omnibus-Reformpräferenzen – Struktur schlägt Frist
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Welche Aspekte einer möglichen 

Vereinfachung durch das Omnibus-

Verfahren wären aus Sicht Ihres 

Unternehmens in Bezug auf die EU-

Lieferkettenrichtlinie (CSDDD) 

besonders hilfreich?

Überbordende Fragenkataloge

Probleme bei der Beschaffung von 

Informationen
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Auswirkungen des LkSG und der CSDDD auf Unternehmen in der Region Stuttgart
Omnibus-Reformpräferenzen – Struktur schlägt Frist
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Welche Aspekte einer möglichen 

Vereinfachung durch das Omnibus-

Verfahren wären aus Sicht Ihres 

Unternehmens in Bezug auf die EU-

Lieferkettenrichtlinie (CSDDD) 

besonders hilfreich?

 Keine zivilrechtliche Haftung

 Sorge vor hohen 

Schadensersatzforderungen 

und mit Gerichtsverfahren 

verbundenen Kosten, die die 

finanziellen Kapazitäten der 

KMU übersteigen

 Reputationsschäden 
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Auswirkungen des LkSG und der CSDDD auf Unternehmen in der Region Stuttgart
Omnibus-Reformpräferenzen – Struktur schlägt Frist
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Welche Aspekte einer möglichen 

Vereinfachung durch das Omnibus-

Verfahren wären aus Sicht Ihres 

Unternehmens in Bezug auf die EU-

Lieferkettenrichtlinie (CSDDD) 

besonders hilfreich?

➢ Entlastung und Klarheit statt 

bloße Fristverlängerungen
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Überhaupt nicht hilfreich Eher nicht hilfreich Teilweise hilfreich Eher hilfreich Sehr hilfreich

Direkt betroffene Unternehmen Mittelbar betroffene Unternehmen Alle betroffene Unternehmen

Verlängerung der Umsetzungsfristen für betroffene Unternehmen
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Verantwortung in der Lieferkette in unruhigen Zeiten 

FAZIT

 Kaskadierung trifft KMU

 LkSG-Umsetzungsstand unterschiedlich

 Hohe Bürokratie- und Kostenlast

 LkSG stellt Bedrohung für KMU-Lieferketten dar

 Hohe Zustimmung für Omnibus-Reformagenda

 Omnibus-Reformpräferenzen – Struktur schlägt 

Frist
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Quelle: gettyimages
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Fragen?
LkSG-Praxisleitfaden für KMU – Dok.-Nr. 6043324
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Kontakt:

 silke.helmholz@stuttgart.ihk.de

 +497112005-1533

 IHK Region Stuttgart
 Jägerstraße 30, 70174 Stuttgart



Danke für Ihre Aufmerksamkeit 

FO LG E N  S I E  U N S  AU F
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